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Vor wor t

VORWORT

Die Marien Kliniken – St. Marien-Krankenhaus Siegen halten seit Ende 2018 das Onkologische Zentrum Süd-

westfalen vor. Das Zentrum unter der Leitung von Chefarzt Prof. Dr. med. Ralph Naumann ist ein interdiszipli-

näres Zentrum und bildet das Dach, unter dem alle Krebspatienten der Marien Kliniken und darüber hinaus 

versorgt werden; zahlreiche Kooperationspartner aus Krankenhäusern, dem niedergelassenen Bereich so-

wie sowie andere Leistungsbereiche wirken hieran mit. Bundesweit gibt es derzeit etwa 100 vergleichbare 

Zentren, die solche übergeordneten Strukturen für die einzelnen „Organkrebszentren“ vorhalten. 

Von der Diagnose über die Therapie bis hin zur Nachsorge – hier werden ambulante wie stationäre Patienten 

ganzheitlich, individuell und nach dem jeweils neuesten medizinischen Kenntnisstand behandelt. Das Zen-

trum genügt strengen Qualitätsanforderungen. Dazu gehören unter anderem die interdisziplinäre Vernet-

zung und die Absprache der bestmöglichen Therapie in „Tumorboards“; das sind Konferenzen, in denen die 

Experten gemeinsam eine individuelle Therapie für jeden Patienten festlegen. Hiervon finden mehrere in-

nerhalb einer Woche statt. Das bedeutet, dass jeder Krebspatient eine chefärztlich abgestimmte Behandlung 

auf hohem Niveau erhält. Die betreuenden Ärzte sitzen bei diesen interdisziplinären Tumorkonferenzen an 

einem Tisch und besprechen die bestmögliche Therapie, immer unter Berücksichtigung der aktuellen Leit-

linien der Deutschen Krebsgesellschaft, der Fachgesellschaften und der neuesten Forschungsergebnisse.

Zudem haben die Patienten die Möglichkeit, von neuesten medizinischen Fortschritten inklusiver aktueller 

Studienangeboten zu profitieren. Insbesondere in den letzten Jahren sind viele neue Verfahren für die Be-

handlung verschiedener Krebserkrankungen entwickelt worden. Auch die regelmäßige Weiterbildung aller 

Mitarbeiter gehört zu den Kriterien, die bei Zertifizierungen überprüft werden. Neben diesen im engeren 

Sinne medizinischen Grundlagen spielt auch die gesamte Begleitung des Patienten eine wichtige Rolle. Für 

die Bewältigung psychischer Belastungssituationen steht ein Team von Psychoonkologen und Sozialarbei-

tern zur Verfügung. 

 

Hans-Jürgen Winkelmann

Hauptgeschäftsführer 

der Marien Gesellschaft Siegen	
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G eschichte

ZUR GESCHICHTE DES ONKOLOGISCHEN ZENTRUMS SÜDWESTFALEN

Die Diagnose Krebs verändert das Leben. Sie löst Ängste aus, nicht nur bei den Betroffenen, sondern auch 

bei den Angehörigen. Man fühlt sich zunächst hilflos und überfordert. Viele Fragen werden aufgeworfen. 

Eine Vielzahl der Tumorerkrankungen ist heute heilbar. Entscheidend bei der modernen Tumorbehandlung 

ist die enge Zusammenarbeit verschiedener Fachdisziplinen aus Klinik und Praxis. Um unseren Patienten die 

besten Behandlungsmöglichkeiten zu bieten, hat sich das St. Marien-Krankenhaus mit seiner jahrzehntelan-

gen Erfahrung im Bereich der Onkologie im Jahre 2018 dazu entschieden, in Zusammenarbeit mit anderen 

onkologischen Einrichtungen das Onkologische Zentrum (OZ) Südwestfalen zu gründen.  

Unter dem Dach des OZ Südwestfalen befinden sich die drei zertifizierten onkologischen Leistungszentren 

für Brustkrebs (Brustzentrum Siegen-Olpe, ÄKzert zertifiziert seit 2006), Darmkrebs (Marien Darmzentrum, 

DKG zertifiziert seit 2007), und gynäkologische Tumorarten (Marien Gynäkologisches Krebszentrum, DKG 

zertifiziert seit 2014), die jährlich von der Deutschen Krebsgesellschaft (DKG) geprüft werden. Perspektivisch 

soll ein viertes Organkrebszentrum für hämatologische Neoplasien hinzukommen.

Am 10.12.2018 erfolgte die Zertifizierung sowohl des OZ Südwestfalen als auch des Marien-Studienzen-

trums nach den Kriterien der Deutschen Gesellschaft für Hämatologie und Medizinische Onkologie (DGHO). 

Am 18.03.2019 konnte die Inbetriebnahme einer interdisziplinären onkologischen Ambulanz (IOA) realisiert 

werden, in der die ambulanten medikamentösen Tumortherapien der Medizinischen Klinik III (Klinik für Hä-

matologie, Medizinische Onkologie und Palliativmedizin) und der Frauenklinik räumlich und personell zu-

sammengeführt wurden.  

Am 05.06.2019 fand die Neueröffnung einer modernen Palliativstation mit 8 Betten statt.

Seit dem 23.10.2018 verfügt das OZ Südwestfalen über eine eigene Homepage, über die auch die Aktivi-

täten des Studienzentrums abrufbar sind (www.onko-zentrum.de). 

Der im September 2020 erfolgte Antrag auf Ausweisung eines Onkologischen Zentrums für das St. Marien-

Krankenhaus Siegen wurde im Jahre 2021 überarbeitet. Die Ausweisung wurde vom Ministerium für Arbeit, 

Gesundheit und Soziales des Landes Nordrhein-Westfalen für Anfang 2022 in Aussicht gestellt.
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Zielsetzung

ZIELSETZUNG

Krebs ist eine Erkrankung des gesamten Menschen, die auch im frühen Stadium eine ganzheitliche und 

langfristige Behandlung erfordert.

Ziel des OZ Südwestfalen es daher, eine qualifizierte, umfassende und kontinuierliche Behandlung von 

Krebspatienten zu gewährleisten und sich zu diesem Zweck mit anderen Einrichtungen und Abteilungen, 

die Krebspatienten behandeln, zusammenzuschließen und Kooperationen aufzubauen, um eine interdiszi-

plinäre Diagnostik, Behandlung und Nachsorge für alle Krebsarten sicherzustellen.

Durch das OZ Südwestfalen soll eine flächendeckende, wohnortnahe Behandlung der Patienten, sowohl 

ambulant als auch stationär, erreicht werden. Versorgungsengpässe für die onkologische Diagnostik und 

Therapie sollen vermieden und eine Verbesserung der Versorgung bei gleichzeitiger Ökonomisierung er-

reicht werden. Weiterhin soll gesichert werden, dass krebskranke Patienten nach wissenschaftlich anerkann-

ten und dem jeweiligen Stand der medizinischen Entwicklung entsprechenden Diagnose- und Therapie-

plänen versorgt werden.

Weitere Zielsetzungen des OZ Südwestfalen sind:

■	� Erstellen eines diagnostischen und therapeutischen Konzepts für jeden einzelnen Patienten, inklusive 

vollständiger Verlaufsdokumentation 

■	� Ausbau des Qualitätsmanagements mit Erarbeitung und Umsetzung von verbindlichen Diagnose-  

und Behandlungsleitfäden sowie eine kontinuierliche Erfassung und Verbesserung der Prozess- und 

Ergebnisqualität in Diagnostik und Therapie  

■	� Fortbildung der Ärzte, Physician Assistants, Psychoonkologen und des Pflegepersonals auf dem Gebiet 

der Onkologie, inklusive der Nachlesen nationaler und internationaler Kongresse 

■	� Aufbau des Organkrebszentrums für hämatologische Neoplasien 

■	� Ausbau der zentralen Tumordokumentation 

■	� Ausweitung der Zusammenarbeit mit dem Landeskrebsregister Nordrhein-Westfalen

■	� Ausbau des Studienangebots zur Teilnahme an kontrollierten multizentrischen klinischen Studien  

sowohl der wissenschaftlichen Studiengruppen (z.B. GLA, SAL, GMALL) als auch der forschenden  

pharmazeutischen Industrie

■	� Einbindung in weitere onkologische Forschungsprojekte.
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Netz werkstruktur

NETZWERKSTRUKTUR 

Internes Netzwerk 
Als Klinik der Schwerpunktversorgungsstufe verfügt das St. Marien-Krankenhaus Siegen über wichtige Fach-

abteilungen (Kliniken und Institute), die für die Versorgung von Krebspatienten erforderlich sind. Entspre-

chend ihrer Bedeutung für die Behandlung von Tumorpatienten sind diese Fachabteilungen Mitglieder im 

OZ Südwestfalen (siehe Organigramm).

Darüber hinaus sind unter dem Dach des OZ Südwestfalen alle weiteren Kompetenzen zusammengefasst, 

die für eine umfassende Betreuung von Tumorpatienten wichtig sind: palliativmedizinische Versorgung, 

Psychoonkologie, onkologische Fachpflege, Patientenberatungsdienst, Tumordokumentation, Ernährungs-

beratung, Seelsorge, sowie Kreativ- und Musiktherapie.

Für die ambulante Versorgung stehen in der Interdisziplinären Onkologischen Ambulanz (IOA) sowie im 

MVZ Hämatologie und Onkologie (Ambulantes Zentrum Albertus Magnus) moderne Behandlungsplätze für 

Chemotherapie und andere Infusionsbehandlungen bereit.

Organigramm

 Stand 12/2021
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Netz werkstruktur

Lenkungsgremium 
Mitglieder des Lenkungsgremiums sind benannte Vertreter der Mitglieder des OZ Südwestfalen mit dem 

Ziel der Abstimmung von Strategien, der Benennung der Leitung und der Stellvertretung sowie der Geneh-

migung von Aufnahmeanträgen als weiteres Mitglied oder Kooperationspartner. Im Lenkungsgremium sind 

benannte Vertreter folgender Einrichtungen und Bereiche vertreten:

Klinik/Institut/ 
Geschäftsbereich/ Zentrum 

Funktion Funktion im OZ  
Südwestfalen

Medizinische Klinik III (Hämatologie,  
Med. Onkologie und Palliativmedizin)  

Prof. Dr. R. Naumann  
Chefarzt

Leitung

Klinik für Radioonkologie und  
Strahlentherapie

Dr. R. Baumann, MaHM  
Chefarzt

Stellvertretung

Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie Prof. Dr. F. Willeke  
Chefarzt

Mitglied im  
Lenkungsgremium

Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe Dr. B. Melekian 
Chefarzt

Mitglied im  
Lenkungsgremium

Klinik für Gastroenterologie Dr. H. Franz 
Chefarzt

Mitglied im  
Lenkungsgremium

Institut für Diagnostische Radiologie PD Dr.Dipl.-Phys. Ch. Hohl  
Chefarzt

Mitglied im  
Lenkungsgremium

Institut für Pathologie und Zytologie 
Troisdorf

PD Dr. A. Peréz-Bouza 
Institutsleitung

Mitglied im  
Lenkungsgremium

Medizinische Klinik II für Pneumologie  
Kreisklinikum Siegen

Dr. J. Hinrichs 
Chefarzt, Leiter des Lungenzentrums 
Siegen

Mitglied im  
Lenkungsgremium

Klinik für Urologie, Kreisklinikum Siegen Dr. J. Spelz 
Chefarzt 

Mitglied im  
Lenkungsgremium

Psychoonkologie Dr. A. Kurz-Scholand  
Leitende Psychoonkologin

Mitglied im  
Lenkungsgremium

Sozialdienst P. Figge-Siegel Mitglied im  
Lenkungsgremium

Seelsorge Pfarrer W. Loik 
Katholischer Krankenhauspfarrer

Mitglied im  
Lenkungsgremium

Pflegedirektion M. Cimiotti 
Pflegedirektor

Mitglied im  
Lenkungsgremium

Stellvertretender Verwaltungsdirektor S. Leiendecker Mitglied im Lenkungs-
gremium

Geschäftsführung H.-J. Winkelmann  
Hauptgeschäftsführer

Mitglied im  
Lenkungsgremium

	                                                                                                                                                                                                                                                                 Stand 31.12.2021      	
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Unsere Organkrebszentren und weitere Zentren
Die Therapie einzelner Tumorerkrankungen erfolgt in spezialisierten interdisziplinären Zentren. In diesen 

Zentren wird die Behandlungsqualität regelmäßig von der DKG begutachtet und zertifiziert. 

DKG-zertifizierte Zentren

■	 Marien Darmzentrum

	 https://www.marien-kliniken.de/medizinische-zentren/darmzentrum

■	 Marien Gynäkologisches Krebszentrum

	 https://www.marien-kliniken.de/kliniken-institute/klinik-fuer-gynaekologie-und-geburtshilfe/

	 gynaekologisches-krebszentrum

DGHO-zertifizierte Zentren

■	 Marien Studienzentrum

	 https://www.marien-kliniken.de/kliniken-institute/klinik-fuer-haematologie-medizinische- 

	 onkologie-und-palliativmedizin/klinische-studien

Weitere Zentren

■	 Brustzentrum Siegen-Olpe

■	 Marien Zentrum für Hämatologische Neoplasien

Entität Anzahl gesamt
1 Mamma 353
2 Hämatologische Neoplasien 1580
3 Darm 585
4 Prostata 224
5 Gynäkologische Tumoren (außer Mamma) 143
6 Lunge 581
7 Pankreas 59
8 Endokrine Malignome 40
9 Speiseröhre 74

10 Magen 66
11 Kopf-Hals 40
12 Gastrointestinale Tumoren (außer Darm, Pankreas, Speiseröhre, Magen) 167
13 Neuroonkologische Tumoren 8
14 Weichteilsarkome 24
15 Harnblase 18
16 Hepatozelluläres Karzinom (HCC) 35
17 Malignes Melanom 56
18 Sonstige Tumoren 675

Summe 4727

Fallzahlen (stationär und ambulant) 2021
Die häufigsten Behandlungsfälle des OZ Südwestfalen im Jahre 2021

Netz werkstruktur
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 Primärfälle / Zentrumsfälle 2021 und geforderte Mindestfallzahlen 

Organkrebszentrum Primärfälle Mindestfallzahl
Darmzentrum 81 50
Brustzentrum 154 100
Gynäkologisches Krebszentrum 90 50
Zentrum für Hämatologische Neoplasien 167 75

Transplantationen 2021 und geforderte Mindestmenge 

Stammzelltransplantationen Durchgeführt Mindestmenge
Autologe Stammzelltransplantationen 41 25

Fachärzte im Zentrum 2021

Facharztbezeichnung Anzahl Fachärzte
Fachärztinnen/Fachärzte für Innere Medizin/ 
Schwerpunkt Hämatologie und Onkologie,
(davon mit Zusatzbezeichnung Palliativmedizin: 6)

8

Fachärztinnen/Fachärzte für Viszeralchirurgie 8
Fachärztinnen/Fachärzte für Innere Medizin/ 
Schwerpunkt Gastroenterologie

5

Fachärztinnen/Fachärzte für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
(davon mit Zusatzbezeichnung Palliativmedizin: 1)

8

Fachärztinnen/Fachärzte für Radioonkologie und Strahlentherapie 5
Fachärztinnen/Fachärzte für Radiologie 7
Fachärztinnen/Fachärzte für Pathologie 7

Netz werkstruktur
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Querschnittsbereiche 

■	�� Stationäre und ambulante palliativmedizinische Versorgung

Die palliativmedizinische Versorgung ist für alle Patienten, die an einer nicht heilbaren, weit fortgeschrit-

tenen Erkrankung mit begrenzter Lebenserwartung leiden, im stationären und ambulanten Bereich si-

chergestellt. Unser stationärer Palliativbereich ist mit der ambulanten Palliativversorgung über eine enge 

Zusammenarbeit mit dem PalliativNetz Siegen-Wittgenstein-Olpe e.V. (www.palliativnetz-siegen-witt-

genstein-olpe.de), zahlreichen niedergelassenen Hausärzten mit der Zusatzbezeichnung Palliativmedi-

zin oder Schmerztherapie, der Koordinierungsstelle für ambulante Hospizarbeit des Caritasverbandes 

Siegen-Wittgenstein e.V. (https://www.caritas-siegen.de/angebote/menschen-am-lebensende/am-

bulante-hospizarbeit) und der ambulanten ökomenischen Hospizhilfe Siegen e.V. (https://www.hos-

pizhilfe-siegen.de)  gut vernetzt. Außerdem besteht eine enge Zusammenarbeit mit den beiden Hospi-

zen in Siegen (Marien Hospiz „Louise von Marillac“ und Evangelisches Hospiz Siegerland). 

Die stationäre palliativmedizinische Versorgung erfolgte seit 2020 auf der eigenen Palliativstation mit 8 

Betten. 2021 wurden 103 Fälle mit dem OPS Kode 8-98e (spezialisierte stationäre palliativmedizinische 

Komplexbehandlung, Zusatzentgelt ZE 60) erbracht.

Der 2020 etablierte palliativmedizinische Konsiliardienst konnte auch Patienten außerhalb der Palliativ-

station intensiv palliativmedizinisch versorgen

■	 Onkologische Fachpflege

Für die optimale pflegerische Betreuung unserer Tumorpatienten hält das OZ Südwestfalen insgesamt 

11 ausgebildete Onkologische Fachpflegekräfte vor.

Die pflegerische Betreuung unserer Patienten beruht auf fachspezifischen Pflegekonzepten, die in den 

diversen Organzentren entwickelt werden. So wird beispielsweise im Brustzentrum und Gynäkologi-

schen Krebszentrum die Lotsenfunktion durch onkologische Fachpflegekräfte realisiert.

Netz werkstruktur
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■	 Psychoonkologie

Psychoonkologische Betreuung ist ein unverzichtbarer Bestandteil der Behandlung von Tumorpatienten. 

Im OZ Südwestfalen stehen dafür drei Psychoonkologinnen (2 VK) mit psychoonkologischer Weiterbil-

dung zur Verfügung. 

Unseren Patienten wird eine psychoonkologische Betreuung in allen Phasen der Erkrankung angeboten. 

Die Häufigkeit einer psychoonkologischen Behandlungsbedürftigkeit wird übereinstimmend mit etwa 

einem Drittel der onkologischen Patienten angegeben. Um die Patienten zu identifizieren, die von einer 

spezifischen psychoonkologischen Intervention profitieren können, setzen wir das NCCN Distress-Ther-

mometer, ein effektives Screening-Instrument, ein.

Ziele psychoonkologischer Betreuung sind die diagnostische Abklärung von Symptomen, die Vorbeu-

gung und Behandlung psychosozialer Folgeprobleme und der Erhalt der Lebensqualität. Das soziale Um-

feld der Patienten wird immer mit einbezogen, eine ambulante Weiterbetreuung ist im Rahmen unseres 

Betreuungskonzeptes möglich. 

■	 Musik-/Kreativtherapie

Die begleitende Musiktherapie ist ein wichtiger Bestandteil in der Begleitung von Tumorpatienten. Sie 

bietet ein breites Spektrum an Wirkungsmöglichkeiten zur Unterstützung in der Krankheitsbewältigung, 

ermöglicht einen direkten Zugang zu Gefühlen und ruft Erinnerungen wach. Im OZ Südwestfalen wird 

die Musiktherapie durch eine angestellte Musiktherapeutin für alle onkologischen Patienten angeboten. 

Die Betreuung findet individuell im Zimmer des Patienten statt. An konkreten Therapieangeboten exis-

tieren Musik für den Patienten, gemeinsames Musikhören, Bewegung zu Musik und Trommeln. 

Kreativität kann Menschen am Ende ihres Lebens stärken und schützen und ihnen möglicherweise dazu 

verhelfen eine Form der Akzeptanz zu entwickeln. Kreativtherapeutische Angebote umfassen zum Bei-

spiel Collagen mitgebrachter Fotos, die Gestaltung von Steinen oder Erinnerungsschachteln. 

   

Netz werkstruktur
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■	 Zentrale Tumordokumentation

Die erfassten Daten des OZ Südwestfalen inklusive der angeschlossenen Organkrebszentren werden in 

regelmäßigen Abständen an das Landeskrebsregister Nordrhein-Westfalen übermittelt. Für diese Aufga-

be sowie eigene Auswertungen kommt das Tumordokumentationssystem ONDIS zum Einsatz. 

In regelmäßigen Abständen werden organbezogene Auswertungen erstellt und in den interdisziplinä-

ren Qualitätszirkeln diskutiert. Für das Jahr 2021 wurden neben der Datenerfassung für das klinische 

Krebsregister und die Organkrebszentren (Mindestfallzahlen) folgende Kennzahlen erhoben:

Kennzahlen Erreichungsgrad

Brustzentrum

	 Postoperative Fallbesprechung der operierten Primärfälle
	 Revisionsoperationen bei Primärfällen
	 Postoperative Wundinfektionen bei Primärfällen

121/121 (100%)
6/141 (5%)
6/141 (5%)

Darmzentrum

	 Revisionsoperationen Kolonkarzinom
	 Anastomoseninsuffizienz Kolonkarzinom
	 Revisionsoperationen Rektumkarzinom
	 Anastomoseninsuffizienz Rektum
	 R0-Resektionen Rektumkarzinom
	 Adjuvante Chemotherapie bei Kolonkarzinom UICC Stadium III

5/38 (13,16%)
2/36 (5,56%)
5/31 (16,13%)
0/22 (0%)
30/31 (96,77%)
4/4 (100%)

Gynäkologisches Krebszentrum

	 Vorstellung aller Fälle in der Tumorkonferenz
	Makroskopisch vollständige Resektion bei fortgeschrittenem Ovarialkarzinom 

* bei 4 Patientinnen aufgrund weit fortgeschrittener Tumorstadien  
makroskopisch keine vollständige Resektion möglich 

	 Postoperative Chemotherapie bei fortgeschrit-tenem Ovarialkarzinom
	 Brachytherapie bei Zervixkarzinom
	Durchführung eines inguinofemoralen Staging bei Vulvakarzinom

90/90 (100%)
1/5 (20%) *

4/5 (80%)
2/2 (100%) 
10/10 (100%)

Zentrum für Hämatologische Neoplasien 

	 Vorstellung aller Primärfälle mit Erstdiagnose Malignes Lymphom oder Plas-
mazellneoplasie in der Tumorkonferenz 

	 Vorstellung aller Patientenfälle mit Erstdiagnose Malignes Lymphom oder 
Plasmazellneoplasie in der Tumorkonferenz

	 Besprechung aller übrigen Patientenfälle in der Fallbesprechung
	 Besprechung aller Patientenfälle mit akuter Leukämie (Alter < 70 Jahre) in der 

KMT-Besprechung mit dem Universitätsklinikum Marburg 
* Beginn der regelmäßigen prätherapeutischen Besprechung erst im Jahre 2022

9/67 (13,43%) *

6/36 (16,67%) *

0/31 (0,00%) *
14/15 (93,33%)

Netz werkstruktur
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■	 Sozialdienst

Der Sozialdienst im OZ Südwestfalen wird durch fünf der acht im St. Marien-Krankenhauses angestellten 

Sozialpädagogen und Sozialarbeiter sichergestellt. Es finden wöchentliche Teamsitzungen sowie wö-

chentliche interdisziplinäre Treffen in den Organkrebszentren statt.

Jedem Patienten wird eine umfassende Erstberatung angeboten, die sozialrechtliche Informationen, 

Möglichkeiten der Rehabilitation, Abklärung der Anschlussversorgung nach stationärem Aufenthalt so-

wie Informationen über externe Hilfen und Selbsthilfegruppen beinhaltet. Der Sozialdienst arbeitet eng 

mit den Psychoonkologinnen zusammen und unterstützt die professionelle Planung und Koordination 

des interdisziplinären Entlassungsmanagements. Durch eine Kooperation mit den ambulanten Pflege- 

und Hospizdiensten in Siegen und Umgebung wird eine gute Weiterbetreuung im ambulanten Bereich 

gewährleistet.

■	 Ernährungsmedizin

Das OZ Südwestfalen besitzt ein eigenes Ernährungsteam, dem zwei Ernährungsberaterinnen (Diplom-

Ökotrophologin und Ökotrophologin BSc), sowie eine Diätassistentin angehören. Die ernährungsmedi-

zinische Beratung und Therapie erfolgt derzeit schwerpunktmäßig im Darmzentrum. Der Ernährungs-

status eines Patienten wird vor und nach Operation mittels eines standardisierten Screening-Bogens 

erhoben und ein patientenindividuelles Ernährungsprogramm gestartet.

■	 Physiotherapie 

Die Physiotherapie im St. Marien-Krankenhaus ist als patientennaher Dienst dem Geschäftsbereich Mari-

en Aktiv der Mariengesellschaft Siegen gGmbH zugeordnet. Dem OZ Südwestfalen stehen ausgebildete 

Physiotherapeuten in ausreichendem Umfang zur Verfügung. Die Behandlungen erfolgen täglich von 

Montag bis einschließlich Freitag und beinhalten Atemtherapie, Ausdauertraining, Krafttraining, Koor-

dinations-/ Gleichgewichts-/ Flexibilitätstraining und Entspannungsübungen. Auf der hämatologisch-

onkologischen Station stehen den Patienten sechs Fahrradergometer zur Verfügung. Auf Wunsch wird 

Kontakt zu niedergelassenen Physiotherapeuten hergestellt.

■	 Klinikseelsorge

Das OZ Südwestfalen bietet allen Patienten die Unterstützung durch die katholische und evangelische 

Seelsorge an. Es finden sowohl katholische als auch evangelische sowie ökumenische Gottesdienste in 

der Kapelle des Krankenhauses statt, die auch in die Krankenzimmer übertragen werden. Abendmahl, 

Kommunion und die Krankensalbung können im Krankenzimmer angeboten werden. 

Netz werkstruktur
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Externe Kooperationspartner
Das OZ Südwestfalen Zentrum bildet gemeinsam mit seinen Kooperations- und Behandlungspartnern ein 

Netzwerk für die heimatortnahe Versorgung der Patienten mit onkologischen Erkrankungen.

Alle Kooperationspartner des Onkologischen Zentrums sind auf der Homepage des Zentrums veröffentlicht 

(http://www.onko-zentrum.de/de/onkologisches-zentrum /kooperationspartner/):

Universitätskliniken

■	 Universitätsklinikum Gießen und Marburg: 

	 Klinik für Hämatologie, Onkologie und Immunologie am Standort Marburg

■	 Universitätsklinikum Bonn:

	 Klinik und Poliklinik für Dermatologie und Allergologie

Kliniken

■	 Kreisklinikum Siegen:

	 Lungenzentrum Siegen

	 Klinik für Urologie

	 Klinik für Neurologie

	 Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie

	 Klinik für Gastroenterologie, Nephrologie und Dialyse

■	 Diakonie-Klinikum Jung Stilling:

	 Klinik für Neurochirurgie

	 Klinik für Mund-, Kiefer- und Gesichts-Chirurgie

■	 Helios Klinik Bad Berleburg:

	 Klinik für Allgemein-, Gefäß- und Viszeralchirurgie

	 Klinik für Innere Medizin

Hospize 

■	 Marien Hospiz „Louise von Marillac“

■	 Evangelisches Hospiz Siegerland

Netz werkstruktur
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Palliativversorgung

■	 Palliativmedizinischer Konsiliardienst Siegen-Wittgenstein-Olpe  

■	 Koordinierungsstelle für Ambulante Hospizarbeit des Caritasverbandes Siegen-Wittgenstein

■	 Ambulante ökumenische Hospizhilfe Siegen

Niedergelassene Ärzte

■	 Praxis Dres. Winkemann, Siegen 

■	 Schmerzpraxis D. Rottes, Siegen

■	 Schmerzpraxis Dr. Mansfeld-Nies, Siegen

■	 Zahnarztpraxis Dr. Ruppert, Siegen

■	 Kinderwunsch Zentrum, Standort Siegen

■	 Onkologische Schwerpunktpraxis Olpe

Selbsthilfegruppen

■	 Selbsthilfegruppe „Multiples Myelom Siegen und Umgebung“

■	 Deutsche ILCO Gruppe Siegen-Wittgenstein

■	 BRCA Netzwerk e.V. Gesprächskreis Siegen

■	 Patientenverein Kompetenz gegen Brustkrebs

■	 BPS Prostatakrebs Selbsthilfegruppe Siegen

Ambulante und stationäre Pflege

■	 MediClin Klinik Reichshof

■	 Ergotherapeutische Praxis Dr. Bäumer

■	 Sozialstationen des Caritasverbandes Siegen-Wittgenstein

Einrichtungen der Marien Pflege gGmbH

■	 Marienheim 

■	 Haus St. Elisabeth

■	 Haus St. Klara

■	 Haus Mutter Teresa

■	 Haus St. Raphael 

■	 Haus St. Anna

 

Netz werkstruktur



18 Jahresbericht 2021 OZ Südwestfalen

QUALITÄTSMANAGEMENT IM OZ SÜDWESTFALEN

Audits
Interne Audits

Folgende Themen-Audits mit besonderer Bedeutung für die Versorgungsqualität onkologischer Patienten 

und für die Patientensicherheit wurden 2021 durchgeführt:

Stammzelltransplantation

1.	��� Audit Auftauen und Transplantation der Stammzellen (27.08.2021) 

	� Das Audit mit dem Schwerpunkt Prozesse der Stammzellrückgabe wurde durch den Leiter der Klinikapo-

theke in seiner Funktion als Leiter der Qualitätssicherung und -Kontrolle sowie als Stufenplanbeauftragter 

auf der hämatologisch-onkologischen Station A7 durchgeführt. Im Rahmen einer Stammzelltransplantati-

on wurden die genutzten Dokumente sowie alle Schritte inkl. Vieraugenprinzip und abschließender Doku-

mentation überprüft. Die Abläufe vor Ort stimmten mit den beschriebenen Prozessabläufen ausnahmslos 

überein.

2.	 Raum-Audit Leukapherese-Einheit V 703 (20.09.2021)

	� Das Audit mit den Schwerpunkten Medizinproduktegesetz und Hygiene wurde durch den Leiter der Klinik-

apotheke in seiner Funktion als Leiter der Qualitätssicherung und -Kontrolle sowie als Stufenplanbeauftrag-

ter im Leukapherese-Raum V 703 durchgeführt. Es wurden die Umsetzung der Verfahrensanweisungen VA 

A08 und VA B09 sowie das Vorhandensein von Schutzgittern an beiden Fenstern, der Hygieneheizkörper, 

die Lagerung von Arzneimitteln und Medizinprodukten und die Gerätebücher des Apheresegerätes, des 

Auftaugerätes für Stammzellen, des Überwachungsmonitors und des Abschweißgerätes überprüft. Abwei-

chungen wurden nicht festgestellt, so dass keine Einschränkungen bzgl. der weiteren Raumnutzungen 

bestehen.

3.	 Audit Leukapherese (20.09.2021) 

	� Das Audit mit dem Schwerpunkt der Prozesse der Leukapherese wurde durch den Leiter der Klinikapothe-

ke in seiner Funktion als Leiter der Qualitätssicherung und -Kontrolle sowie als Stufenplanbeauftragter im 

Leukapherese-Raum durchgeführt. Es wurde die Infrastruktur, der Prozess der Leukapherese (Sammlung 

der Stammzellen) sowie der Schulungsplan geprüft. Die Dokumentation in den Formularen sowie im di-

gitalen Leukapherese-Register entsprach den Vorgaben. Die Abholung der gesammelten Stammzellen er-

folgte gemäß den Transportvorgaben, welche in den entsprechenden Dokumenten festgehalten wurden. 

Der aktuelle Reinigungsplan hing vorschriftsgemäß aus. Es wurden keine Auffälligkeiten beobachtet, der 

Prozess lief stabil.

4.	 Audit der Dokumentation im Transplantationsbereich (03.12.2021)

	� Das Audit mit dem Schwerpunkten Überprüfung der Dokumentation, der Dokumente und des Vertrags-

managements wurde durch Apothekerin Frau Marilena Grebe in ihrer Funktion als Leitung der Quali-

tätssicherung und -Kontrolle sowie als Stufenplanbeauftragte im Büro des Transplantationskoordinators 

durchgeführt. Es wurden neben der Dokumentation der Leukapheresen und der Stammzellstell-transplan-

Q ualitätsmanagement



19Jahresbericht 2021 OZ Südwestfalen

tationen die Meldung an das Deutsche Register Stammzelltransplantation (DRST) überprüft. Die von den 

Vertragspartnern DRK-Blutspendedienst West und Labor Drs. Wisplinghoff erbrachten Leistungen entspra-

chen den vertraglich geregelten Anforderungen. Abweichungen wurde nicht festgestellt.   

Externe Audits

Onkologisches Zentrum

Nach dem letzten Betreuungsaudit des OZ Südwestfalen durch Fachexperten der DGHO am 14.02.2020 

fand 2021 kein weiteres Betreuungsaudit statt. 

Nach der Verschiebung der Wiederholungsbegutachtung zur Systemförderung (ISO 9001:2015 incl. pCC KH) 

im Jahre 2020 aufgrund der COVID-19 Pandemie erfolgte vom 2. Begutachtung zur Systemförderung nach 

ISO 9001 und pCC Reha vom 14.-16.06.2021 die Wiederholungs-begutachtung der Marien Gesellschaft. Das 

Auditteam empfahl die Aufrechterhaltung der Zertifizierung des Managementsystems der Mariengesell-

schaft gGmbH nach pCC Qualitätskriterien für Krankenhäuser.

Brustzentrum 

Das Rezertifizierungsaudit des Brustzentrums Siegen-Olpe vom 19.-21.04.2021 durch die Zertifizierungs-

stelle der Ärztekammer Westfalen-Lippe stellte fest, dass der Standort Marien-Krankenhaus dem aktuellen 

Anforderungskatalog in Nordrhein-Westfalen erfüllt und eine hohe Dynamik bei der Einführung von Neue-

rungen zur Verbesserung der Patientenversorgung zeigte.

Gynäkologisches Krebszentrum 

Das Marien Gynäkologisches Krebszentrum Siegen wurde 2014 erstzertifiziert und 2017 rezertifiziert. 2020 

erfolgte der Sonder-REDZYK Covid-19. Bei dem jetzigen Audit am 17.03.2021 handelte es sich um das zweite 

Wiederholaudit. Aufgrund der aktuellen Covid-Situation wurden die Begehungen vor Ort und die Teilneh-

mer auf ein Mindestmaß reduziert.

Das Überwachungsaudit war von Seiten des Gynäkologischen Krebszentrums optimal vorbereitet worden, 

wofür der neuen Zentrumskoordinatorin ein besonderes Lob gebührt, und verlief reibungslos entsprechend 

des aktualisierten Auditplans. Alle relevanten Dokumente waren vorbereitet und konnten sofort eingesehen 

werden. Auch die Patientenakten konnten komplett teils digital, teils analog betrachtet werden. Die Anga-

ben aus den Erhebungsbögen konnten allesamt beispielhaft nachvollzogen werden. Eine Empfehlung zur 

Aufrechterhaltung des Zertifikates wurde ausgesprochen.

Darmzentrum

Das Marien Darmkrebszentrum am St.-Marien-Krankenhaus besteht seit dem Jahre 2007. 

Das Überwachungsaudit des Marien Darmkrebszentrums Siegen war für den 18.06.2021 geplant. Aufgrund 

der aktuellen Situation im Hinblick auf Covid-19 musste das Audit wie bereits im Vorjahr abgesagt werden.

Der Ausschuss Zertifikatserteilung der Deutschen Krebsgesellschaft (DKG) legte als Sonderregularium fest, 
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dass eine Sonderbewertung auf Grundlage eingereichter Unterlagen und Dokumente erfolgen kann. Dieses 

Vorgehen wurde unter dem Titel „Sonder-REDZYK Covid-19“ beschrieben.

Im Schreiben vom 04.07.2021 stellt der Ausschuss der DKG fest, dass die vorliegenden Unterlagen (Erhe-

bungsbogen, Datenblatt etc.) formal eine Erfüllung der fachlichen Anforderungen zeigen. Im Jahr 2022 

muss ein Wiederholungsaudit vor Ort erfolgen.

Stammzelltransplantation

Externes Audit beim DRK-Blutspendedienst West, Zentralbereich Stammzelle, am 09.11.2021:

Auditierter Bereich: Transport, Zubereitung, Kryokonservierung autologer peripherer Blutstammzellen im 

Auftrag des St. Marien-Krankenhauses für das Arzneimittel MKS PEI G.03790.01.1

Auditierte Prozesse: 

1.	 Vorstellung Frau Grebe

2.	 Besichtigung der Einrichtung

3.	 Abgleich behördlicher Genehmigungen

4.	 Abgleich PEI-Genehmigung PEI G.03790.01.1

5.	 Abgleich Unterschriftenliste DRK / MKS

6.	 Abgleich Geräteliste DRK / MKS

7.	 Überprüfung der Aktualität der bestehenden Verträge – Anlage 1 zum Vertrag über die Kooperation bei 

der Herstellung von autologen Blutstammzellpräparaten: Verantwortungsmatrix

8.	 Überprüfung der Dokumente

9.	 Laboruntersuchungen

10.	Haltbarkeit der Präparate

11.	Sonstiges: -/-

Teilnehmer DRK: Frau Dr. Anette Krieger

Auditoren MKS: Mirko Schneider, Marilena Grebe

Audit-Grundlagen: Vorgabenormen AMG, MPG, BÄK-RiLi

Auditbewertung:

Die auditierten Bereiche des DRK-Blutspendedienstes West, Zentralbereich Stammzelle in Ratingen-Breit-

scheid erfüllen uneingeschränkt die Anforderungen zur Aufbereitung und Kryokonservierung der Stamm-

zellpräparate. Abweichungen wurden nicht festgestellt.     
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Tumorkonferenzen

Im OZ Südwestfalen wurden folgende interdisziplinäre Tumorkonferenzen für stationäre und Patienten an-

derer Krankenhäuser eingerichtet, die aufgrund der COVID-19 Pandemie überwiegend in Form von Video-

konferenzen stattfanden:

■	��� Hämatologische Tumorkonferenz: zweiwöchentlich montags

	 Videokonferenz

	� Teilnehmer: Hämatologie und internistische Onkologie (St. Marien-Krankenhaus Siegen, Diakonie-Klini-

kum Jung Stilling Siegen, Hämatologische und Onkologische Praxis MVZ 2 GmbH, Katholische Hospital-

gesellschaft Südwestfalen gGmbH, Olpe) 

■	 KMT-Konferenz: wöchentlich freitags

	 Videokonferenz

	� Teilnehmer: Hämatologie und internistische Onkologie (St. Marien-Krankenhaus Siegen, Klinik für Häma-

tologie, internistische Onkologie und Immunologie des Universitätsklinikums Gießen-Marburg, Standort 

Marburg)

■	 Interdisziplinäre Tumorkonferenz (inkl. Darmzentrum und Gynäkologisches Krebszentrum): wöchentlich 	

	 mittwochs

	 Videokonferenz

	� Teilnehmer: Institut für Pathologie und Zytologie Troisdorf, Radiologie, Nuklearmedizin, internistische On-

kologie, Radioonkologie, Allgemein-/Viszeralchirurgie, Gastroenterologie, Gynäkologie (zeitweise), Psy-

choonkologie; VAMED Klinik Bad Berleburg, DRK Krankenhaus Kirchen   

■	 Tumorkonferenz des Brustzentrums Siegen-Olpe: wöchentlich mittwochs

	 Videokonferenz

	� Teilnehmer: Gynäkologie, Radioonkologie, internistische Onkologie, (St. Marien-Krankenhaus, Diakonie-

Klinikum Jung Stilling, St. Martinus-Hospital, Katholische Hospitalgesellschaft Südwestfalen gGmbH, 

Olpe)

■	 Neuroonkologische Tumorkonferenz: monatlich mittwochs

	 Videokonferenz

	� Teilnehmer:  Hämatologie und internistische Onkologie / Radioonkologie (St. Marien-Krankenhaus Siegen), 

Neurologie / Neuroradiologie (Kreis-klinikum Siegen), Neurochirurgie (Diakonie-Klinikum Jung Stilling 

Siegen) 

■	 Gastroenterologisch-onkologische Tumorkonferenz: wöchentlich donnerstags

	 Videokonferenz

	� Teilnehmer: Gastroenterologie / Viszeralchirurgie / Radiologie (Kreis-klinikum Siegen), internistische On-

kologie / Radioonkologie (St. Marien-Krankenhaus Siegen)
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■	 Pulmologisch-thoraxchirurgische Tumorkonferenz: wöchentlich donnerstags

	 Videokonferenz

	� Teilnehmer: Pulmologie / Thoraxchirurgie / Radiologie (Kreisklinikum Siegen), internistische Onkologie 

/ Radioonkologie (St. Marien-Krankenhaus Siegen), Nuklearmedizin (MVZ am Diakonie-Klinikum Jung 

Stilling Siegen)

■	 Prätherapeutische Prostata-Tumorkonferenz: wöchentlich freitags

	 Teilnehmer: Urologie (Kreisklinikum Siegen), Radioonkologie (St. Marien-Krankenhaus Siegen)

■	 Posttherapeutische Prostata-Tumorkonferenz: wöchentlich montags

	 Teilnehmer: Urologie (Kreisklinikum Siegen), Radioonkologie (St. Marien-Krankenhaus Siegen)

■	� Teilnahme der Radioonkologie (St. Marien-Krankenhaus Siegen) an der interdisziplinären Tumorkonfe-

renz des Diakonie-Klinikums Jung Stilling Siegen: wöchentlich donnerstags

	 Videokonferenz

	� Teilnehmer:  internistische Onkologie / Gastroenterologie / Allgemein- und Viszeralchirurgie / Gynäko-

logie / Urologie / Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie /Neurochirurgie / Nuklearmedizin.

Jeder Tumorkonferenz ist eine klinische Abteilung zugeordnet, die die jeweilige Tumorkonferenz organisiert, 

durchführt, protokolliert und auf die Umsetzung der Therapieempfehlungen achtet. Die Tumorkonferenzen 

geben Stellungnahmen und Empfehlungen zur Diagnostik, Therapie und Nachsorge ab. Die Empfehlun-

gen haben das Ziel für jeden einzelnen das bestmögliche Diagnostik- und Therapiekonzept zu finden, sie 

basieren auf den Kriterien der Evidenz-basierten Medizin und den aktuellen Leit- und Richtlinien der Fach-

gesellschaften. 

Vorbereitung, Durchführung und Dokumentation der interdisziplinären Tumorkonferenzen am Standort St. 

Marien-Krankenhaus sind in einer Verfahrensanweisung einheitlich geregelt. Innerhalb jeder Tumorkonfe-

renz wird besprochen, ob ein Patient die Einschlusskriterien für aktuelle Register oder klinische Studien erfüllt. 

Sämtliche Tumorkonferenzen stehen den Mitgliedern des OZ Südwestfalen, den Kooperationspartnern, zu-

weisenden Einrichtungen sowie nieder-gelassenen Vertragsärzten offen.

Aufgrund der Covid-19-Situation konnten niedergelassene Ärzte nicht mehr persönlich an den Tumorkonfe-

renzen teilnehmen. Schrittweise wurden die technischen Voraussetzungen für virtuelle Tumorkonferenzen 

(DKG-konform) geschaffen.  

Qualitätszirkel
In den Organkrebszentren finden jährlich vier Qualitätszirkel und Morbiditäts- und Mortalitätskonferenzen 

statt. Eine Teilnahme an mind. 3 Qualitätszirkeln ist für alle Hauptkooperationspartner verpflichtend. 

Folgende Qualitätszirkel fanden 2021 statt:
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Brustzentrum
Datum Themen
19.05.2021 	 Review Rezertifizierung 2021 und Planung der Verbesserungsmaßnahmen

	 Vorgehen zur Aktualisierung der Homepage sowie öffentliche Kommunikation 
und Informationsmedien

	 Koordinierung der internen Audits für das Brustzentrum 2021-2023
	 Sonstiges

03.11.2021 	 Bearbeitungsstand der Verbesserungsmaßnahmen aus dem diesjährigen 
Rezertifizierungsaudit

	Überarbeitung und Nutzung des aktuellen Stands des Protokolls zum 
Tumorboard

	 Vorgehensweise interne Audits 2021–2022
	 Präsentation der erneuerten Homepage des Brustzentrums Si-OE
	 Terminabsprachen für Jahr 2022
	 Stand Maßnahmenplan
	 Fallzahlen 2021
	 Terminabstimmung für den Siegener PatientInnentag
	 Sonstiges

Darmzentrum
Datum Themen
24.02.2021 	 Fall- und Kennzahlen 2020

	 Audit 2021
	 Patientenbefragung 2020
	M&M-Fälle

06.10.2021 	 Zentrumskoordination
	 Fall- und Kennzahlen 2021
	 Audit Sonder-REDZYK 2021
	MR 2022-Verfahrensjahr 2021
	 Patientenbefragung 2020 – abgeleitete Maßnahmen?
	M&M-Fälle

08.12.2021 	 Zentrumskoordination
	 Fall- und Kennzahlen
	 Schnittstellenmanagement
	 Audittermin 2022
	 Rücklauf Patientenbefragung
	M&M-Fälle

Gynäkologisches Krebszentrum
Datum Themen
05.02.2021 	 Fall-Kennzahlen 2020

	 Vorbereitung Audit 2021
05.02.2021 	 Fall- und Kennzahlen 2022

	 Vorbereitung Audit 2021
09.12.2021 	Überwachungsaudit 2022

	 Stand Maßnahmenplan
	 Fallzahlen 2021
	 Checklisten/Patientenfragebogen
	 Sonstiges

Die Organisation und die Protokollierung erfolgen durch die Zentrums-koordinatoren. In den Qualitätszir-

keln erarbeitete Verbesserungspotenziale werden mittels Aktionsplänen umgesetzt und die Verantwortlich-

keiten zugewiesen.
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Morbiditäts- und Mortalitätskonferenzen
In den Organkrebszentren finden jährlich mehrfach Morbiditäts- und Mortalitätskonferenzen statt. Die Fall-

auswahl erfolgt retrospektiv, die strukturierte Fallanalyse legt die Grundlage für die Erarbeitung von Verbes-

serungsmaßnahmen und die Steigerung der Patientensicherheit. 

Verfahrensanweisungen, Behandlungskonzepte und Leitlinien
Im Dokumentenlenkungssystem (DKLS) der Marien-Kliniken sind alle Qualitäts- und alle internen Leitlinien/

Verfahrensanweisungen aufgeführt. Diese Dokumente unterliegen einer regelmäßigen Versions-Pflege und 

sind von allen Mitarbeitern des OZ Südwestfalen jederzeit aufrufbar. Verantwortlicher einer Verfahrensan-

weisung (VA) ist der jeweilige Redakteur in Kooperation mit dem Chefarzt der jeweiligen Klinik (des jeweili-

gen Instituts). Für die Medizinische Onkologie existieren aktuell 17 Verfahrensanweisungen, u.a. zur stationä-

ren medikamentösen Tumortherapie oder zu Impfungen. Für das OZ Südwestfalen existieren zusätzlich drei 

VA zur interdisziplinären Tumorkonferenz und deren Dokumentenprüfung sowie zur Aufklärung fertilitäts-

erhaltender Maßnahmen. Sind S3-Leitlinien der Arbeitsgemeinschaft der Wissenschaftlichen Medizinischen 

Fachgesellschaften (AWMF) oder Onkopedia-Leitlinien der Deutschen Gesellschaft für Hämatologie und 

Medizinischen Onkologie (DGHO) vorhanden, so haben diese im OZ Südwestfalen Gültigkeit. Die jeweilige 

externe Leitlinie kann in ihrer aktuellen Version über die Homepage des OZ Südwestfalen (www.onko-zen-

trum.de/de/links/) aufgerufen werden. 

Beteiligung an nationalen und internationalen Leitlinien
Experten des OZ Südwestfalen arbeiten aktiv in Arbeitsgruppen nationaler und internationaler Leitlinien mit. 

Diesbezügliche Details können Sie der Tabelle im Anhang entnehmen. 

Studienzentrum
Das 2017 gegründete und 2018 nach den Kriterien der Deutschen Gesellschaft für Hämatologie und Me-

dizinische Onkologie (DGHO) zertifizierte Marien Studienzentrum des OZ Südwestfalen bietet für eine Viel-

zahl von Krebserkrankungen Therapiestudien für Erwachsene an. Therapiestudien stellen ein wesentliches 

Element der Qualitätssicherung dar und tragen zudem maßgeblich zum Fortschritt der Behandlung von 

Krebserkrankungen bei.  Dementsprechend sollen möglichst viele Patienten des Onkologischen Zentrums 

in Studien eingebracht werden. In den vergangenen Jahren war das OZ Südwestfalen an einer Vielzahl von 

Studien beteiligt, durch die neue Therapiestandards mit besseren Behandlungsergebnissen entwickelt wer-

den konnten. Darüber hinaus beteiligt sich das Studienzentrum auch an zahlreichen klinischen Registern, 

z.B. bei Darmkrebs, Sarkomen und akuten Leukämien.

Das Studienmanagement im OZ Südwestfalen erfolgt zentral über das Studienzentrum, das die Studienakti-

vität der zertifizierten Organkrebszentren organisiert. Für die Sichtung und Vorauswahl neuer Studien im Be-

reich der Organkrebszentren sind deren Leiter verantwortlich. Ausgewählte Studien werden in der fachlich 
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zugeordneten Studienkommission vorgestellt. Hier wird über die Weiterverfolgung der Studienteilnahme 

entschieden. Entscheidet sich das Gremium zur Teilnahme an einer Studie, können weitere Studienunter-

lagen (Studienvertrag, Vereinbarung zur Datenübermittlung (DSGVO-Konformität), Prüfplan, Patientenauf-

klärung / -einwilligung, ggf. Versicherungsnachweise, Ethikvotum) eingeholt werden. Die Autorisierung als 

teilnehmendes Studienzentrum erfolgt durch den „Sponsor“ nach Einreichung der entsprechenden Unterla-

gen (Lebensläufe der Prüfärzte, GCP-/Prüfarzt-Qualifikation, Erklärung zu potenziellen Interessenskonflikten, 

Eignung der Prüfstelle, Qualifikation Prüfer/Stellvertreter/ärztliches- und nicht-ärztliches Mitglied der Prüf-

gruppe, Datenschutzvereinbarung) bei der zuständigen Ethikkommission. Nach Vertragsschluss und Vor-

liegen des positiven Ethikvotums wird mit der Patientenrekrutierung gestartet. Der Start der Rekrutierungs-

phase wird in der fachlich zugeordneten Tumorkonferenz mitgeteilt. Die Mitglieder der Prüfgruppe arbeiten 

eng mit der Klinikapotheke des St. Marien-Krankenhauses zusammen. Die Apotheke sichert die Entgegen-

nahme, sichere Lagerung, Ausgabe, Inventur und ggf. Rückgabe / Vernichtung von Studienmedikamenten. 

Die Studien-durchführung erfolgt nach den aktuellen rechtlichen Bestimmungen und Richtlinien sowie der 

anerkannten wissenschaftlichen Standards, insbesondere GCP (Good Clinical Practice), unter Einhaltung der 

Vorgaben des Prüfplans und der EU-DSGVO. Neue Studien werden auf der Homepage des Studienzentrums 

unter „Studienangebot für unsere Patienten“ veröffentlicht: (http://www.onko-zentrum.de/de/forschung-

studien/ marien-studienzentrum/). Im Anhang sind die Register und klinischen Studien im OZ Südwest-

falen des Jahres 2021 aufgeführt.

Folgendes Zertifikat ist bis zum 19.02.2022 gültig:

GENEHMIGUNG UND ÜBERWACHUNG

  Eine klinische Studie muss vom Bundesinstitut für 
Arzneimittel und Medizinprodukte (BfArM) oder dem 
Paul-Ehrlich-Institut (PEI) genehmigt werden.

  Die zuständige Behörde kann jederzeit die Studien-
durchführung kontrollieren.

  Das Studienprotokoll wird immer vor Beginn der 
Studie einer Ethikkommission zur Begutachtung und 
Genehmigung vorgelegt.

  Die Ethikkommission prüft die Patienteninformation 
auf Vollständigkeit und Verständlichkeit, ob alle ge-
setzlichen Richtlinien eingehalten werden und der 
erhoff te Nutzen gegenüber möglicherweise auftre-
tenden Nebenwirkungen vertretbar ist.  

  Der verantwortliche Studienleiter muss eine ausrei-
chende Erfahrung und regelmäßige Schulungen 
nachweisen.

UNSER STUDIENTEAM

Prof. Dr. med. Ralph Naumann Katja Schneider
Leitung  Studienkoordinatorin

Juliane Klein Julia Crepon 
Studienassistentin Studienassistentin

www.mariengesellschaft.de

Ein Unternehmen der
Marien Gesellschaft Siegen

Marien Kliniken – St. Marien-Krankenhaus Siegen
Marien Studienzentrum
Kampenstraße 51
57072 Siegen

Telefon 0271 231 1390/1392
Fax 0271 231 1395
E-Mail studienzentrum@mariengesellschaft.de
www.mariengesellschaft.de

Marien 
Studienzentrum
Informationen für Patienten 
und Interessierte

www.mariengesellschaft.de

SÜDWESTFALEN
ONKOLOGISCHES ZENTRUM

Zertifi ziert nach den Kriterien 
der DGHO

© 2022 Marien Gesellschaft Siegen gGmbH, Siegen HRB 3188, USt.-IdNr.: DE176257881
Hauptgeschäftsführer: Hans-Jürgen Winkelmann
Verwaltungsdirektor/Prokurist: Hubert Berschauer
Vorsitzender des Verwaltungsrates: Bruno Sting
Leiter Referat Kommunikation & Marketing: Dr. Christian Stoff ers
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Studienprojekte des interdisziplinären Studienzentrums 2021

Onkologische Studienprojekte wurden 2021 in der Onkologie (ON), Radioonkologie (ONRO), Chirurgie 

(Darmkrebszentrum) und Gynäkologie (Brustkrebszentrum und Gynäkologisches Krebszentrum) durchge-

führt.

Patientenrekrutierung des interdisziplinären Studienzentrums 2021

Studienprojekte wurden 2021 bei Patienten in der Onkologie (ON, n=49), Radioonkologie (ONRO, n=88), 

Chirurgie (Darmkrebszentrum, n=57) und Gynäkologie (Gyn, n=1) durchgeführt.

Q ualitätsmanagement
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Wissenschaftliche Publikationen 
Aus der Studienaktivität im OZ Südwestfalen ergeben sich regelmäßig Veröffentlichungen in nationalen 

und internationalen Fachzeitschriften. Die Publikationen des Jahres 2021 sind dem Anhang zu entnehmen.

Fort- und Weiterbildungsangebote
Das OZ Südwestfalen bietet für seine internen und externen Kooperationspartner eine Vielzahl von Fort-

bildungen an. Von besonderer Bedeutung sind hierbei aufgrund ihrer großen Resonanz die onkologischen 

Fortbildungen, die regelhaft auch über den Verteiler des Ärztevereins Siegerland e.V. kommuniziert werden. 

Corona-bedingt konnten nicht alle geplanten Veranstaltungen in Präsenz stattfinden:

13.01.2021	 Highlights vom Amerikanischen Hämatologie-Kongress (ASH)

		  (Hybridveranstaltung)

23.06.2021 	 Highlights vom Amerikanischen Krebskongress (Hybridveranstaltung) 

08.07.2021	 Intensivmedizin in der Hämatologie und Onkologie,  

		  Schwerpunkt: Stammzelltransplantation bei Patienten mit hämatologischen Neoplasien

09.07.2021	 Antibakterielle Prophylaxe

		  Onkopedia Live Online Seminar

26.08.2021	 Patientenzentrierte Kommunikation in der Onkologie

08.10.2021	 ESMO 2021 – Wichtig zu wissen

		  (Onkopedia live Online Seminar)

06.12.2021	 GCP-Refresher für Prüfärzte und nicht-ärztliche Mitarbeiter von Studienzentren unter  

		  Berücksichtigung der Beschlüsse der Bundesärztekammer

		  Corona-bedingt ausgefallen

 	

Q ualitätsmanagement
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PATIENTENBETEILIGUNG

Selbsthilfegruppen
Das OZ Südwestfalen arbeitet seit vielen Jahren mit Fördervereinen und Selbsthilfegruppen eng zusammen. 

Das gemeinsame Wirken ist geleitet durch den Wunsch nach einer umfassenden Patientenbetreuung wäh-

rend des gesamten Klinikaufenthaltes und darüber hinaus. Es finden regelmäßig Informationsveranstaltun-

gen für Betroffene und Patientenorganisationen zu den spezifischen Angeboten des Zentrums statt. 

Auch 2021 war das Angebot pandemie-bedingt leider deutlich reduziert:

2021	 monatliche Treffen der Selbsthilfegruppe „Multiples Myelom Siegen und Umgebung“

		  Corona-bedingt ausgefallen 

Alle Selbsthilfegruppen sind auf die Homepage des OZ Südwestfalen veröffentlicht und verlinkt: 

http://www.onko-zentrum.de/links/

Patientenbefragungen
Alle drei Jahre findet eine 360 Grad-Befragung in der Marien Gesellschaft durch ein externes Befragungsin-

stitut statt. Abgesehen von der zentralen Patientenbefragung finden in den Organkrebszentren regelmäßig 

spezifisch-onkologische Patientenbefragungen dezentral statt.

Die letzte Patientenbefragung fand 2019 statt, die nächste Befragung ist für 2022 geplant. 

Veranstaltungen für Patientinnen und Patienten
Im OZ Südwestfalen werden jährlich Patienteninformationsveranstaltungen zu onkologischen Themen 

durchgeführt. Wenige tatsächliche geplante Veranstaltungen mussten kurzfristig abgesagt werden:

2021 	 Darmkrebs – Vorbeugung, Diagnostik und frühe Therapie

		  Corona-bedingt ausgefallen

Patientenbetei l igung
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Patienteninformationen
Diverse Patienteninformationenbroschüren/-flyer liegen im OZ Südwestfalen aus, z. B.: 

■	 OZ Südwestfalen – Patientenmappe

■	 OZ Südwestfalen – Therapiepass

Dokumentenmappe
für Patienten
Bitte bei jeder Arzt- bzw. Klinikvorstellung mitbringen.

www.mariengesellschaft.de

Marien Kliniken – St. Marien-Krankenhaus Siegen
Onkologisches Zentrum Südwestfalen
Kampenstraße 51
57072 Siegen

Telefon 0271 231 1340
E-Mail info@onko-zentrum.de
Internet www.onko-zentrum.de |  www.mariengesellschaft.de

Leitung:  
Prof. Dr. med. Ralph Naumann  

Stellvertretende Leitung:
Prof. Dr. med. Frank Willeke 

SÜDWESTFALEN
ONKOLOGISCHES ZENTRUM

„Onkologisches Zentrum Südwestfalen“ nach den Kriterien des

Marien Darmzentrum
Prof. Dr. med. F. Willeke/ Dr. med. H. Franz 

Marien Gynäkologisches Krebszentrum 
Dr. med. B. Melekian

Marien Zentrum für Hämatologische Neoplasien 
Prof. Dr. med. Ralph Naumann  

Brustzentrum Siegen-Olpe
Dr. med. B. Melekian

www.mariengesellschaft.de

Ein Unternehmen der
Marien Gesellschaft Siegen

SÜDWESTFALEN
ONKOLOGISCHES ZENTRUM

© 2023 Marien Gesellschaft Siegen gGmbH, Siegen HRB 3188, USt.-IdNr.: DE176257881
Hauptgeschäftsführer: Hans-Jürgen Winkelmann
Verwaltungsdirektor/Prokurist: Hubert Berschauer
Vorsitzender des Verwaltungsrates: Bruno Sting
Leiter Referat Kommunikation & Marketing: Dr. Christian Sto� ers

Geprüfte Qualität nach

Therapie-Pass

Vorname:

Nachname:

Geburtsdatum:

Anschrift:

Telefon:

Bitte legen Sie diesen Therapie-Pass
bei jedem Arzt- oder Zahnarztbesuch vor!

SÜDWESTFALEN
ONKOLOGISCHES ZENTRUM

Patientenbetei l igung
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■	 OZ Südwestfalen – Patienteninformation Zytopenie

■	 OZ Südwestfalen – Marien Studienzentrum

■	 OZ Südwestfalen – Psychoonkologischer Dienst 

■	 OZ Südwestfalen – Sozialdienst im Onkologischen Zentrum Südwestfalen

■	 Marien Kliniken – Besuchs- und Begleitdienst

■	 Deutsche Stiftung für junge Erwachsene mit Krebs

GENEHMIGUNG UND ÜBERWACHUNG

  Eine klinische Studie muss vom Bundesinstitut für 
Arzneimittel und Medizinprodukte (BfArM) oder dem 
Paul-Ehrlich-Institut (PEI) genehmigt werden.

  Die zuständige Behörde kann jederzeit die Studien-
durchführung kontrollieren.

  Das Studienprotokoll wird immer vor Beginn der 
Studie einer Ethikkommission zur Begutachtung und 
Genehmigung vorgelegt.

  Die Ethikkommission prüft die Patienteninformation 
auf Vollständigkeit und Verständlichkeit, ob alle ge-
setzlichen Richtlinien eingehalten werden und der 
erhoff te Nutzen gegenüber möglicherweise auftre-
tenden Nebenwirkungen vertretbar ist.  

  Der verantwortliche Studienleiter muss eine ausrei-
chende Erfahrung und regelmäßige Schulungen 
nachweisen.

UNSER STUDIENTEAM

Prof. Dr. med. Ralph Naumann Katja Schneider
Leitung  Studienkoordinatorin

Juliane Klein Julia Crepon 
Studienassistentin Studienassistentin

www.mariengesellschaft.de

Ein Unternehmen der
Marien Gesellschaft Siegen

Marien Kliniken – St. Marien-Krankenhaus Siegen
Marien Studienzentrum
Kampenstraße 51
57072 Siegen

Telefon 0271 231 1390/1392
Fax 0271 231 1395
E-Mail studienzentrum@mariengesellschaft.de
www.mariengesellschaft.de

Marien 
Studienzentrum
Informationen für Patienten 
und Interessierte

www.mariengesellschaft.de

SÜDWESTFALEN
ONKOLOGISCHES ZENTRUM

Zertifi ziert nach den Kriterien 
der DGHO

© 2022 Marien Gesellschaft Siegen gGmbH, Siegen HRB 3188, USt.-IdNr.: DE176257881
Hauptgeschäftsführer: Hans-Jürgen Winkelmann
Verwaltungsdirektor/Prokurist: Hubert Berschauer
Vorsitzender des Verwaltungsrates: Bruno Sting
Leiter Referat Kommunikation & Marketing: Dr. Christian Stoff ers

www.mariengesellschaft.de

Marien Kliniken – St. Marien-Krankenhaus Siegen
Sozialdienst
Kampenstraße 51
57072 Siegen

Telefon 0271 231-2643  oder  -2645,  -2646
  
www.onko-zentrum.de
www.mariengesellschaft.de

WIE KÖNNEN SIE UNS ERREICHEN?

  Sie können gerne telefonisch mit uns einen Termin 
vereinbaren.

  Wenn Sie stationär aufgenommen wurden, informieren 
Sie bitte den Stationsarzt oder das P�egepersonal über 
Ihren Gesprächswunsch.

www.mariengesellschaft.de

Ein Unternehmen der
Marien Gesellschaft Siegen

Sozialdienst
im Onkologischen 
Zentrum Südwestfalen
Informationen für Patienten 
und Angehörige

SÜDWESTFALEN
ONKOLOGISCHES ZENTRUM

SIEGEN-OLPE
BRUSTZENTRUM

© 2022 Marien Gesellschaft Siegen gGmbH, Siegen HRB 3188, USt.-IdNr.: DE176257881
Hauptgeschäftsführer: Hans-Jürgen Winkelmann
Verwaltungsdirektor/Prokurist: Hubert Berschauer
Vorsitzender des Verwaltungsrates: Bruno Sting
Leiter Referat Kommunikation & Marketing: Dr. Christian Sto� ers www.mariengesellschaft.de

Marien Kliniken – St. Marien-Krankenhaus Siegen
Psychoonkologischer Dienst
– Gebäudekomplex N –
Nordstraße 29
57072 Siegen
www.onko-zentrum.de
www.mariengesellschaft.de

Ihre Ansprechpartnerinnen:

www.mariengesellschaft.de

Ein Unternehmen der
Marien Gesellschaft Siegen

Psychoonkologischer 
Dienst
 im St. Marien-Krankenhaus
 Siegen

SÜDWESTFALEN
ONKOLOGISCHES ZENTRUM

Dr. med. Anna Kurz-Scholand
Psychoonkologin, Ärztin
Telefon  0271 231 2652
E-Mail  a.kurz-scholand@mariengesellschaft.de 

SIEGEN-OLPE
BRUSTZENTRUM

© 2022 Marien Gesellschaft Siegen gGmbH, Siegen HRB 3188, USt.-IdNr.: DE176257881
Hauptgeschäftsführer: Hans-Jürgen Winkelmann
Verwaltungsdirektor/Prokurist: Hubert Berschauer
Vorsitzender des Verwaltungsrates: Bruno Sting
Leiter Referat Kommunikation & Marketing: Dr. Christian Stoff ers

Anja Hairson-Klein
Psychoonkologin, 
Heilpraktikerin für Psychotherapie, 
Breast Care Nurse
Telefon  0271 231 2653
E-Mail  a.hairson-klein@mariengesellschaft.de 

Patienteninformation 
Zytopenie
Verhaltenshinweise für Patienten, 
Betroffene und Angehörige

www.mariengesellschaft.de

Ein Unternehmen der
Marien Gesellschaft Siegen

SÜDWESTFALEN
ONKOLOGISCHES ZENTRUM

Patientenbetei l igung
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Die blauen Ratgeber der Deutschen Krebshilfe

■	�� Brustkrebs, Krebs der Gebärmutter, Krebs der Eierstöcke, Hautkrebs, Darmkrebs, Magenkrebs, Gehirn-

tumoren, Schilddrüse, Lungenkrebs, Krebs der Leber und Gallenwege, Prostatakrebs, Blasenkrebs, 

Chronische Lymphatische Leukämie

■	 Wegweiser zu Sozialleistungen – 40 (2021)	

■	 Hilfen für Angehörige – 42 (2020)

■	 Ernährung bei Krebs – 46 (2020)

■	 Bewegung und Sport bei Krebs – 48 (2021)

■	 Kinderwunsch und Krebs – 49 (2018)

■	 Schmerzen bei Krebs – 50 (2021)

■	 Fatigue Chronische Müdigkeit bei Krebs – 51 (2021)

■	 Strahlentherapie – 53 (2020)

■	 Palliativmedizin – 57 (2020)

■	 Klinische Studien – 60 (2019)

■	 Krebsnachsorge

Flyer des Kompetenznetzes Maligne Lymphome

Hodgkin Lymphom, Follikuläres Lymphom, Mantelzell-Lymphom, ZNS-Lymphome, Multiples Myelom, 

CAR-T-Zell-Therapie

Broschüren und Ratgeber der Stiftung Deutsche Leukämie- & Lymphomhilfe

■	�� Hochdosistherapie mit autologer Stammzellentransplantation 

	 – Informationen für Patienten und Angehörige

■	 Sexualität nach Knochenmark- und Stammzelltransplantation

■	 Wörterbuch für Leukämie- und Lymphompatienten 

■	 Chronische Lymphatische Leukämie (CLL) 

■	 Chronische Myeloische Leukämie (CML) 

■	 Patientenfibel Multiples Myelom 

■	 Myelodysplastische Syndrome (MDS) 

■	 Infektionen? Nein danke! 

■	 Chemohirn / Krisenhirn – Konzentrationsschwäche und Gedächtnisstörungen bei Krebs 

■	 Therapiestudien in der Hämato-Onkologie – Soll ich bei einer Therapiestudie mitmachen? 

■	 Wie funktioniert mein Knochenmark? (mds foundation, German Edition)

■	 MGUS und Smoldering Myelom (International Myeloma Foundation)

■	 „Hörst Du mich?“- Hilfe für Kinder lebensbedrohlich erkrankter Eltern (Caritasverband  

	 Siegen-Wittgenstein e.V.)

■	 Menschen am Lebensende und ihre Nächsten begleiten (Ambulante ökomenische 

	 Hospizhilfe Siegen e.V. (Caritas)

Patientenbetei l igung
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■	 Selbsthilfegruppe Multiples Myelom Siegen und Umgebung 

Ansprechpartner in Siegen

Wolfgang Flender
Telefon: 0271 - 78427
E-Mail: fl enderwolfgang@aol.com

Wege zum Ziel beginnen immer 
mit dem ersten Schri� .

H
errn

W
olfgang Flender

Eichendorff str. 14
57250 N

etphen

Bi� e diesen Antrag aus Datenschutz-
gründen in einem

 frankierten U
m

schlag 
m

it Sich� enster versenden.

Alle Ansprechpartner arbeiten ehrenamtlich und 
unentgeltlich. Wir freuen uns über jede Spende.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Spendenkonto:
Sparkasse Siegen
IBAN: DE88 4605 0001 0048 0109 95
BIC: WELADED1SIE

Siegen

Bad Berleburg

Hilchenbach Erndtebrück

Bad Laasphe
Netphen

Kreuztal

Freudenberg

Wilnsdorf

Neunkirchen

Burbach

Selbsthilfegruppe
Multiples Myelom

Siegen und Umgebung

Wir treff en uns jeden 2. Dienstag
 im Monat um 17 Uhr.

Treff punkt:
Ambulantes Zentrum Albertus Magnus
Seminarraum 2 (neben der Apotheke)

Sandstraße 140–144
57072 Siegen

Olpe

Dillenburg

Altenkirchen

Multiples Myelom
Siegen und Umgebung

http://www.myelom-deutschland.de/multiples-myelom-siegen-und-umgebung/

Patientenbetei l igung

Ziele und Maßnahmen      	  
					   

Die Stelle der Zentrumskoordination war 2021 vakant. Die Nachbesetzung ist für Anfang 2022 geplant.	



33Jahresbericht 2021 OZ Südwestfalen

AUSBLICK

Qualitätsziele 2022 

1.	� Weiterentwicklung des Onkologischen Zentrums in Abhängigkeit der Ausweisung als Zentrum nach 

G-BA – Kriterien.

2.	 Nachbesetzung der Stelle der Zentrumskoordination.

3.	� Spezifizierung der Tumorkonferenzformulare für die vier Organkrebszentren (Brustzentrum, Gynäkologi-

sches Krebszentru, Darmkrebszentrum und Zentrum für Hämatologische Neoplasien. 

4.	 JACIE-Akkreditierung

	� JACIE (Joined Accreditation Committee der International Society for Cellular Therapy, ISCT) und EBMT 

(European Group of Blood and Marrow Transplantation) sind die beiden führenden Fachgesellschaften 

für den Bereich der Blutstammzelltransplantation in Europa. JACIE entwickelte in Kooperation mit der 

US-amerikanisch dominiertem Foundation for Accreditation fo Cellular Therapy (FACT) Qualitätsstan-

dards für alle Bereiche der Blutstammzelltransplantation d.h. sowohl für das klinische Programm als auch 

für die Herstellung und Prozessierung von Zelltherapie-Produkten. Die JACIE Akkreditierung wurde vom 

OZ Südwestfalen für 2020 eingereicht, musste jedoch aufgrund der COVID-19 Pandemie verschoben 

werden. Da auch 2021 keine Akkreditierung stattfinden konnte, wird diese im Jahre 2022 erwartet.

 

5.	� Zertifizierung des Zentrums für Hämatologische Neoplasien (HAEZ) nach den Kriterien der Deutschen 

Krebsgesellschaft durch OnkoZert.

Patientenbetei l igung
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Anhang
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ANHANG

Beteiligung an nationalen und internationalen Leitlinien 

Name Fachgesell-
schaft Klinik Verantwort-

licher Funktion

S1-LL  
Strahlen-

schutz in der 
interventio-

nellen Radio-
logie

Radiologie
Institut für diagnosti-
sche und interventio-

nelle Radiologie
PD Dr. C. Hohl Mitautor

S3-LL 
Patienten-

Leitlinie  
Hodgkin  

Lymphom

AWMF, DKG,  
Stiftung  

Deutsche  
Krebshilfe

Hämatologie, Medizi-
nische Onkologie und 

Palliativmedizin

Prof. Dr. R.  
Naumann

Mitautor

Hodgkin 
Lymphom

DGHO  
(Onkopedia)

Hämatologie, Medizi-
nische Onkologie und 

Palliativmedizin

Prof. Dr. R.  
Naumann

Mitautor

MGUS
DGHO  

(Onkopedia)

Hämatologie, Medizi-
nische Onkologie und 

Palliativmedizin

Prof. Dr. R.  
Naumann

Mitautor

Leitlinien-Mandate

Name Fachgesell-
schaft Klinik Verantwort-

licher Funktion

S3-Hodgkin 
Lymphom

Version 3.0, 
2020

DGHO

Hämatologie,  
Medizinische 

 Onkologie und  
Palliativmedizin

Prof. Dr. R.  
Naumann

Mandatsträger für

DGHO

DGIM

AIO (AG der DKG)

Anhang
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Zertifizierungskommissionen und Arbeitsgruppen

Zertifizierungskommissionen 

Name Fachgesell-
schaft Klinik Verantwort-

licher Funktion

HAEZ DKG
Hämatologie, Medizi-
nische Onkologie und 

Palliativmedizin

Prof. Dr. R.  
Naumann

Mitglied

HAEZ DKG
Radioonkologie und 

Strahlentherapie
Dr. R. Baumann, 

MaHM
Mitglied

OZ DGHO
Hämatologie, Medizi-
nische Onkologie und 

Palliativmedizin

Prof. Dr. R.  
Naumann

Mitglied

Mandatsträger für 
ADHOK

SZ DGHO
Hämatologie, Medizi-
nische Onkologie und 

Palliativmedizin

Prof. Dr. R.  
Naumann

Vorsitzender der  
Kommission

Arbeitsgruppen

Name Fachgesell-
schaft Klinik Verantwort-

licher Funktion

AG 
Mamma- 
karzinom

DEGRO
Radioonkologie und 

Strahlentherapie
Dr. R. Baumann, 

MaHM
Mitglied

Gruppe 
Menschlich

DEGRO
Radioonkologie und 

Strahlentherapie
Dr. R. Baumann, 

MaHM
Gründungsmitglied 

2021

Alumni DEGRO
Radioonkologie und 

Strahlentherapie
Dr. R. Baumann, 

MaHM
Gründungsmitglied 

2021

ADHOK 	 Arbeitsgemeinschaft der Hämatologen und Onkologen im Krankenhaus

AIO 	 Arbeitsgemeinschaft Internistische Onkologie der DKG 

DEGRO 	 Deutsche Gesellschaft für Radioonkologie

DGHO 	 Deutsche Gesellschaft für Hämatologie und Medizinische Onkologie

DGIM 	 Deutsche Gesellschaft für Innere Medizin

DKG 	 Deutsche Krebsgesellschaft

HAEZ 	 Zentrum für Hämatologische Neoplasien (DKG)

OZ 	 Onkologische Zentren (DGHO)

SZ 		 Studienzentren (DGHO)
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Der einfacheren Lesbarkeit halber wird hier stets nur die männliche Form verwendet.  
Angesprochen sind ausdrücklich alle Personen.
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